
 

NEWSLETTER 2. QUARTAL 2025 
 
Sehr geehrte Waldbesitzende. Gerne informieren wir Sie über folgende aktuelle Themen. 
 

HOLZNUTZUNG BEI STABILER PREISSITUATION UND HOHEM RUNDHOLZBEDARF: 
Die Nachfrage nach Schweizer Rundholz ist gut. Zusammen mit Ihnen, können wir die langjährige 
Zusammenarbeit mit unseren Abnehmern aus der Holzindustrie stärken und die Lieferketten nachhaltig 
versorgen. Nutzen wir dort, wo es nötig ist, in einem Rahmen, welcher dem Waldeigentümer neben dem 
Holzertrag einen Mehrwert im Waldbestand generiert. Grundsätzlich werden grössere noch nicht gestartete 
Holzschläge auf Anfang der nächsten Saison geschoben. Die Holzernte ist in einigen Durchforstungen, auf 
schwierigen Standorten, weiterhin im Gang und wird wegen der grossen Rundholznachfrage und dem tiefen 
Angebot situativ weiterlaufen. Mit Waldbesitzenden, welche Bestände parat haben, werden individuelle 
Lösungen gesucht. Ab Mitte Juli werden erste Schläge in der neuen Kampagne 2025/2026 ausgeführt. Die 
frühzeitige Anzeichnung setzt den Grundstein für einen rechtzeitigen Start in die neue Saison. Wir sind darauf 
angewiesen, dass Sie Ihre Interessen bezüglich Nutzung, Holzanzeichnungen und Schläge zur Koordination 
frühzeitig melden. Nur so können wir mit genügend Vorlauf die nötigen Vorbereitungsmassnahmen leisten und 
die Ressourcen unserer Dienstleister sichern. Gerade Holzschläge auf sensiblen Böden sollen, wenn immer 
möglich, in der ersten Phase, früh in die Saison gelegt werden. 
 
Viele Waldbestände haben einen angemessenen Eingriff nötig. Sei es zur Förderung der Stabilität, zur 
Mischregulierung oder zur Verhinderung von Wertverlust am Bestand oder an einzelnen Bäumen. Werden die 
nötigen Eingriffe und Massnahmen getätigt, entwickelt sich der Bestand weiter und das Holz kann in einer guten 
Qualität genutzt und vermarktet werden, bevor es durch abgestorbene Teile an Wert verliert. Sehr aktuelle 
Beispiele sind abgehende Buchen mit Wipfel Dürre oder Nekrose, abgehende Eschen mit dem Triebsterben, 
angeschlagene Weisstannen mit Mistelbefall oder aber eng stehende, nicht durchforstete Bestände, bei denen 
sich der Zuwachs auf zu viele schwache Bäume verteilt und die Bestandesstabilität zunehmend leidet! 
 

WALDÜBERWACHUNG: 
Die Borkenkäferpopulation bleibt präsent! Halten Sie aktuell Ausschau nach lichten oder roten Baumkronen und 
nach Streuschäden, welche Wind- und Schnee verursacht haben. Bei der Käfer - Früherkennung (Bohrmehl 
am Stammfuss), soll der Baum genutzt werden, bevor die Hölzer verblauen oder durch Trockenrisse 
stark entwertet werden. Bitte melden Sie uns Ihre Beobachtungen oder Schäden umgehend. 
 

INFORMATION ÜBER DIE NUTZUNG DER ADRESSDATENBANK: 
Zur besseren Nutzung und um Synergien zu nutzen, wird die Adressdatenbank, in der wir Ihren Namen, Ihre 
Adresse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse führen, künftig auch dem Dachverband Berner Waldbesitzer 
BWB zugänglich gemacht. Dabei stellt der BWB zusammen mit den Waldbesitzerorganisationen sicher, dass 
Ihre Adressdaten gesetzlich korrekt bearbeitet und nicht an unbefugte Dritte weitergegeben werden. Sollten Sie 
Fragen oder Einwände zur Auslagerung der Adresskartei haben, können Sie sich gerne bei uns melden. Ohne 
Ihren Gegenbericht bis zum Samstag, 14. Juni 2025 werden die Daten dem BWB zur Verfügung gestellt. 
 

ÄNDERUNG BEI DER REVIERTRÄGERSCHAFT: 
Die bisher als Teilübertragung geführte Revierträgerschaft Frienisberg (seit dem 1. Januar 2023) erweitert mit 
den Gemeinden Mühleberg, Laupen, Kriechenwil und Münchenwiler (seit dem 1. Januar 2024), wurde nun per 
1. Januar 2025 mit dem Model der Vollübertragung abgelöst. Mit der Vollübertragung übernimmt die FHAG 
zusätzliche Aufgaben. Um diesen Herausforderungen gerecht zu werden und die nötigen Ressourcen auf der 
Waldfläche, bei euch Waldbesitzenden bereitzustellen, konnten wir Jonas Tschannen (Förster HF aus Detligen) 
als freien Mitarbeiter gewinnen. Jonas unterstützt uns nach Bedarf. Wir sind überzeugt, zusammen mit Jonas 
die zusätzlichen Aufgaben meistern zu können und freuen uns über die gut angelaufene Zusammenarbeit. 
 
Wir danken Ihnen herzlich für das Vertrauen und Ihre Zusammenarbeit. 
 
Mit freundlichen Grüssen Frienisberger Holz AG 


